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Bericht der Rechimngsrevisoren
Die Unterzeichneten haben folgende Jahresrechnnngen pro 1921 eingehend

geprüft und mit den Belegen verglichen:
1. der Zentralkasse;
2. der Schlafli-Stiftung ;

3. der Kommission für Veröffentlichungen;
4. der Geologischen Kommission;
5. der Geotechnischen Kommission;
6. der Hydrobiologischen Kommission;
7. der Gletscher-Kommission;
8. der Kryptogamen-Kommission ;
9. der Kommission für das Naturwissenschaftliche Reisestipendium ;

10. der Naturschutz-Kommission;
11. der Luftelektrischen Kommission;
12. der Pflanzengeographischen Kommission;
13. der Wissenschaftlichen Nationalpark-Kommission.

Die sämtlichen genannten Rechnungen haben wir richtig befunden. Wir
beantragen ihre Genehmigung unter bester Verdankung an die Rechnungsstellen

Von der Rechnung über den Eulerfonds haben wir Einsicht genommen.
Diese Rechnung ist von besondern Examinatoren geprüft worden, so dass eine
Prüfung unserseits überflüssig war.1

Bern, den 7. Juni 1922. Die Rechnungsrevisoren :

Prof. Dr. Crelier.
Dr. H. FlUkiger.
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1. Der Studerblock bei Collombey-Muraz (Wallis), Geschenk des Herrn
Briganti. (Verhandl. 1869, p. 180; 1871, p. 93—95; 1877, p. 360;
1883, p. 76; 1909, Bd. H, p. 8; 1910, Bd. II, p. 8.)

2. Die erratische Blockgruppe im Steinhof. Diese gehört der Gesell¬
schaft zwar nicht eigentümlich, ist aber durch zwei Servitutver-
träge mit der Gemeinde Steinhof in ihrem Bestände gesichert, und
das Grundstück, worauf sie liegt, muss jederzeit zugänglich bleiben.
(Verhandl. 1869, p. 182; 1871, p. 210; 1893, p. 124.)

3. Eine Sammlung von Gotthardgesteinen, deponiert im Museum Bern.
(Verhandl. 1874, p. 82.)

4. Die Eibe bei Heimiswil, geschenkt von einigen Basler Freunden.
(Verhandl. 1902, p. 176.)

5. Der „Bloc des Marmettes" bei Monthey, mit Hilfe von Bundessubventionen

und freiwilligen Beiträgen angekauft. (Verhandl. 1905,
p. 331; 1906, p. 426; 1907, Bd. II, p. 9; 1908, Bd. I, p. 189;
Bd. II, p. 10; 1909, Bd. II, p. 8 ; 1910, Bd. II, p. 8.)

6. Die Kilchlifluh im Steinhof, Kt. Solothurn. (Verhandl. 1909, Bd. H,
p. 9 und p. 168.) Geschenk der Naturschutzkommission 1909.

1 Die Rechnung der geodätischen Kommission, die der eidg. Finanzkontrolle

unterliegt, und die des Concilium Bibliographicum, die von der Genossenschaft

Concilium Bibliographicum genehmigt wird, lagen den Rechnungs-
passatoren nicht vor.
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7. Eine Gruppe von miocänen Rollblöcken auf der Kastelhöhe, Gemeinde

Himmelried, Kanton Solothurn. (Verhandl. 1909, Bd. II, p. 169 j 1910,
Bd. II, p. 9 und Bericht der Naturschutzkommission.) Geschenk der
Naturschutzkommission.

8. Eine Waldfläche bei Banz, Graubünden, bestanden mit Fichten,
umrankt von aussergewöhnlich grossen Waldreben, Clematis Vitalba.
(Verhandl. 1910, Bd. H, p. 9 und Bericht der Naturschutzkommission.)
Geschenk der Naturschutzkommission.

9. Vier erratische Blöcke am Ostabhang des Heinzenberges,
Graubünden. (Verhandl. 1910, Bd. H, p. 9 und Bericht der Naturschutzkommission.)

Geschenk der Naturschutzkommission.
10. „Schwangi-Eiche" bei Wyssbach, Gemeinde Madiswil, Kanton Bern.

(Dienstbarkeitsvertrag vom 5. Dez. 1913. Verhandl. 1914, Bd. I,
p. 39-41.)

11. „Prähistorisches Reservat Messikommer" bei Robenhausen, 1918
und 1919. („Verhandlungen" 1918, p. 5 und 8; 1919, I. Teil p. 2
und 4; 1920, I. Teil p. 12 und 15.)

12. Moorreservat Robenhausen, 1919. („Verhandlungen" 1918, 1919 und
1920 ebenda.)
Die Verträge über Immobilien befinden sich in Verwaltung der Quästorin.

Druckschriften
Die Vorräte an Publikationen (Denkschriften, Verhandlungen, Comptes-

rendus, heiïrèige 2ur Krypfogamen Flora), das Archiv, sowie das hierfür
nötige Material sind in der Stadtbibliothek Bern und beim Quästorat in
Aarau und haben laut Inventar einen Versicherungswert von Fr. 14,0ü0.

Publikationen der Schweiz. Geolog. Kommission, „Geolog. Beiträge"
und Karten. (Versicherungswert Fr. 250,000.)

Publikationen der Schweiz. Geotechn. Kommission, „Geotechn.
Beiträge" und Karten. (Versicherungswert Fr. 20,000.)

Publikationen der Pflanzengroyraph. Kommission, „Geobotan.
Beiträge" und Karten; Fr. 10,000.

Publikationen der Schweiz. Kryptogamen-Kommission, „Beiträge zur
Kryptogamen-Flora der Schweiz." (Versicherungswert Fr. 12,000.)
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